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   Die Schwäche des Gläubigen 

 
Mensch/stark/schön/intelligent/bewundert werden/o. 
Verzagtheit, Depression, Resignation

 
 uferlos Selbstmitleid, 

Suche nach Mitleid bei Menschen (Firma/Frauen)  verdeckt 
durch Heuchelei

  

a) Hebr 4,14-16; Versuchung/Schwachheit/Erlösung ER/Mitleid   

1) Grundsätzliches

  

    Spr 24,10; der Tag der Not zeigt es sich spätestens 
     
 2) Vier Bereiche der Schwachheit

  

    a) Schwachheit des Fleisches

 

    b) Schwäche im Glauben = geistliche Schwäche 
       = vom Unglauben/geistlichen Unreife/Beispiel: Korinth

 

    c) Schwäche des Gewissens, Verklagung

 

    d) körperliche Schwäche  

 3) Mt 26,41;     das Fleisch ist schwach, 1Mose 6,1ff;   

                  a) Röm 6,19;  die Schwäche des Fleisches 
                  b) Röm 7,18;  die Falle  

 4) Röm 14,1f;    der Glauben kann schwach sein  

                  a) Mt 17,20;   allgemein; Lk 17,5f; Mk 4,40;  
                  b) Röm 4,19ff; Gegensatz: Abraham  
                  c) Lk 18,1ff;  ein Endzeitproblem 
                  d) Röm 10,17;  als Problem  

 5) Röm 15,1f;    das Gewissen in Glaubensdingen, Röm 14,21; 
             

a) 1Kor 8,7f+12; z.B. Essensvorschriften 
krank, gesund nur im Heiligen Geist

  

                  b) Apg 23,1+24,16; Paulus  

 6) 2Kor 12,5,9f; körperliche Schwachheit  

                  a) 2Kor 4,16-52; das irdene Gefäß 
                  b) 1Kor 10,12ff; die Zusage Gottes 
                  c) 2Kor 1,3ff;   die Notwendigkeit    

 7) Röm 5,6;      die Tatsache: Christus starb für mich  

  

                  a) Eph 2,13f;   nahe durch Jesu Blut 
                  b) Jes 33,24;   Schwachheit mit Sünde zu tun 
                  c) 1Kor 4,20;   Kraft, Röm 14,17; 
                  d) Eph 3,13-19; inwendig durch Christus 
                  e) Apg 1,8;     Kraft im Heiligen Geist 
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 8) Röm 6,6+11;   das Kreuz

 
heilt das Fleisch, Gal 6,14f; 

                  1Petr 2,11; Röm 14,23; 
              
 9) Eph 4,11-16;  das Haupt sorgt durch den Leib für 
                  Stärke im Glauben = Erwachsenwerden   

                  a) Apg 20,35;  annehmen,1Thes 5,14; 
                  b) Röm 12,3;   das Maß des Glaubens 
                  c) Röm 8,26;   der Heilige Geist/Beten 
                  d) Hebr 4,14-16; Hohepriester/kommen/Mitleid   

10) Röm 9,1;      im Heiligen Geist ist das Gewissen ruhig  

                  a) Röm 14,21;  Rücksichtnahme 
                  b) Röm 14,1-5; gegenseitige Achtung/  
                                 Aufrichten, s.a. Röm 15,4; 
                  c) Kol 2,16f;  Erkenntnis 
                  d) Gal 4,3;    mündig werden, Hebr 5,13;    
                                 1Kor 13,11; Eph 4,11ff; 
                  = Hebr 9,14;   das Blut des Lammes

  

11) Hiob 14,23;   Sündenfall und körperliche Schwäche  

                  a) 1Tim 5,23;  Medizin 
                  b) Mk 6,31;    Ruhe 
                  c) 2Kor 1,3ff; Trost 
                  d) 1Kor 12,9;  Heilung, Jk 5,13ff;  

12) 1Kor 1,25;    Gottes Lösung = Christus und das Kreuz

  

                  a) 1Kor 2,3;   hindert Vollmacht nicht

 

                                 Gal 4,13;           
                  b) 1Kor 9,22;  sich Schwachheit leisten 
                  c) 1Kor 12,9f; schwach um stark zu sein 
                  d) Hebr 11,34; durch Glauben 
                                 a) 2Kor 4,13; Geist 
d.Glaubens

 

                                 b) Röm 10,17; Wort Gottes 
                  e) Hebr 4,15;  der Hohepriester  

13) Jk 1,15f;     Sünde ist keine Schwäche !!

  

                  a) Offb 3,19f; Buße 
                  b) 1Joh 1,7-9; Reinigung durch Jesu Blut  

14) Röm 8,37;     Überwinden

  

                  a) Röm 8,28;    Gott liebhaben 
                  b) Offb 12,10f; das Blut und das Kreuz                      

           
15) Offb 1,12-20; Hebr 4,14-16 und das Beispiel des Johannes     


